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RECHTGLÄUBIGKEIT

Was bedeutet Nizäa (325) heute?



1700 Jahre Konzil von Nizäa – dieses 

Jubiläum ist im Jahr 2025 der Anlass, bei 

der 69. Europäischen Konfessionskunde-

tagung Fragen nachzugehen

• nach der Bedeutung der altkirchlichen 

Tradition für die konkrete kirchliche 

Praxis in den verschiedenen 

Konfessionen,

• nach Konziliarität als Basis und Modus 

von Kirchengemeinschaft,

• nach der Bedeutung normierter Lehre 

und nach der Unterscheidung zwischen 

Rechtgläubigkeit und Häresie im intra-

und interkonfessionellen Diskurs.

Diese Fragen sind unaufgebbar, weil sie in 

den christlichen Konfessionen unter-

schiedlich beantwortet werden. Damit ist 

die eigentliche Frage dieser Tagung: Kann 

in der religionspluralen Moderne erreicht 

werden, was Nizäa intendierte – ein 

konsensuales Miteinander in Glauben, 

Leben und Lehre?

Kirchengemeinschaft 

und 

Rechtgläubigkeit

Pfrin. Dr. Dagmar Heller

Prof. Dr. Peter Gemeinhardt Prof. Dr. Karl Pinggèra



Freitag, 21. Februar 2025

14.00 Begrüßung und Einführung

14.15 Nizäa 325 –Das Konzil und seine Rezeption

Prof. Dr. Peter Gemeinhardt, Göttingen

15.30  Pause

16.00 Die Ergebnisse des Konzils von Nizäa in der Praxis der 

Kirchen

• römisch-katholisch 
Prof. Dr. Christian Stoll, Paderborn

• anglikanisch
Prof. Dr. Charlotte Methuen, Glasgow

• ev.-landeskirchlich
Prof. Dr. Jennifer Wasmuth, Göttingen

• ev.-freikirchlich
Prof. Dr. Christoph Raedel, Gießen

• orientalisch-orthodox
Pfr. Dr. Diradur Sardaryan, Göppingen

18.00  Diskussion

18.30 Abendessen

19.30 Das Konzil von Nizäa (325), die altkirchliche 

Tradition und deren Perspektiven für heute

Prof. Dr. Stefanos Athanasiou, München

Samstag, 22. Februar 2025

9.00  Andacht

9.15 Rechtgläubigkeit und Häresie in der Moderne?!

Prof. Dr. Stefan Dienstbeck, Rostock

10.00 Pause

10.20 Lehre, Lehrdifferenzen und Einheit der Kirche heute

• römisch-katholisch 
Prof. Dr. Benjamin Dahlke, Eichstätt

• neo-pentekostal
PD Dr. Nikolai Kiel, Frankfurt

• ev.-freikirchlich
Dr. Marius van Hoogstraaten, 

Amsterdam/Frankfurt

• orientalisch-orthodox
Dr. Martina Aras, Paderborn

11.45 Diskussion



Teilnehmende
Die Europäische Tagung für Konfessionskunde richtet sich 

primär an Theolog*innen an den Universitäten und 

Hochschulen: Lehrende und Studierende. Darüber hinaus 

sind Ökumenebeauftragte, Fachleute aus verschiedenen 

verwandten Disziplinen, aus Instituten und Fachstellen sowie 

interessierte kirchliche Mitarbeiter*innen eingeladen.

Kosten
EUR 120,- Tagungsbeitrag ohne Übernachtung

EUR 250,- Tagungsbeitrag mit Übernachtung im EZ 

und  Verpflegung

EUR 75,- Tagungsbeitrag für Studierende mit 

Übernachtung und Verpflegung

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis spätestens 15. Januar 2025 an.

Spätere Anmeldungen sind nach Absprache eventuell  

möglich.

Tagungsbüro: Anna Wiemer

Konfessionskundliches Institut des Evangelischen Bundes

Ernst-Ludwig-Str. 7 

64625 Bensheim

Telefon: 06251 8433-11

Mail: info@ki-eb.de

Wir bestätigen Ihre Anmeldung innerhalb zwei Wochen. 

Eine kostenfreie Stornierung ist bis 4 Wochen vor der 

Veranstaltung möglich. 

Informationen zur Anreise werden Anfang Februar 2025 

verschickt.

Rückfragen richten Sie bitte an

Dr. Dagmar Heller

Telefon: 06251 8433-19

E-Mail: dagmar.heller@ki-eb.de
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